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Die Europäische Kommission plant ein Verbot der Stoffgruppe der poly- und perfluorierten Alkylsubstanzen (PFAS). 

PFAS weisen eine Vielzahl einzigartiger Eigenschaften auf, die für zahlreiche Industriebranchen von essentieller 

Bedeutung sind. Gleichzeitig stehen sie im Verdacht gesundheitsschädlich zu sein und eine hohe Beständigkeit in 

der Umwelt zu besitzen. 

Vor diesem Hintergrund hat der Think Tank Industrielle Ressourcenstrategien gemeinsam mit dem Institute for 

Industrial Ecology der Hochschule Pforzheim (INEC) und der Technologiemanagement-Beratung TIM Consulting 

sowie Unternehmen aus besonders betroffenen Branchen (Medizintechnik, Pharma, Automobilzulieferer) das 

Projekt PFAS: Anwendung, technische Funktionen und Substitutionsmöglichkeiten in der Industrie im Mai dieses 

Jahres aufgelegt, welches bis Ende November 2023 läuft. Erste Ergebnisse liegen jetzt vor. 

Mittels einer durch künstliche Intelligenz gestützten Recherche wurden Substanzen gesucht, die die bisher 

eingesetzten PFAs ersetzen können und die gleichen Funktionen in industriellen Anwendungen erfüllen. Hierzu 

wurden: 

1. in den Unternehmen genutzte PFAS-Technologiefunktionalitäten ermittelt und sechs PFAS-Top-

Technologiefunktionalitäten priorisiert, 

2. ein KI-System mit ca. 2.000 Proben für die Fragestellung trainiert, 

3. über 35.000 Artikel weltweit mit dem KI-System analysiert, 

4. von denen die KI 420 bekannte und etabliere sowie sich in der Forschung und Entwicklung befindende 

Substanzen identifizierte und in 32 Clustern strukturierte sowie 

5. materialspezifische Funktionsprofile für die Unternehmen erstellt und das anwendungsspezifische 

Substitutionspotenzial der identifizierten Materialien beurteilt. 

Zentrale Erkenntnisse sind: 

• Für die beteiligten Unternehmen haben keine oder nur je 2 bis 3 identifizierte Materialien das Potenzial, PFAS 

zukünftig zu ersetzen. Ein adäquates, sofort oder in Kürze einsatzbares Substitut wurde in keinem der 

betrachteten Fälle gefunden. 

• Diese potentiellen Substitute befinden sich gegenwärtig durchgängig im frühen F/E-Stadium und bedürfen 

Bewertung noch umfangreicher Forschungs- und Entwicklungsarbeiten deutlich länger als die gegenwärtig 

diskutierten Fristen von bis zu 13,5 Jahren. 

• Die Projektergebnisse können neuen Ansatzpunkte für ihre strategische Fokussierung sowie für die Ausrichtung 

ihrer Forschung und Entwicklungen aufzeigen. 

Die Ergebnisse der Studie werden im November 2023 als Publikation des THINKTANKS veröffentlicht. 
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Über den THINKTANK Industrielle Ressourcenstrategien: 

Der THINKTANK Industrielle Ressourcenstrategien (THINKTANKirs) wurde im Januar 2018 als gemeinsame Initiative 
von Politik und Industrie mit Unterstützung der Wissenschaft gegründet, ist am Karlsruher Institut für Technologie 
(KIT) angesiedelt und nahm in der zweiten Jahreshälfte 2018 seine Arbeit auf. Er berät auf wissenschaftlicher Basis 
in den zentralen technologisch-strategischen Fragestellungen zu Ressourceneffizienz, Ressourcennutzung und 
Ressourcenpolitik. Als unabhängiger Vordenker und Impulsgeber für eine klimaneutrale, ressourcenarme 
Industriegesellschaft steht er für eine offene, objektive, neutrale Analyse und Bewertung und unterstützt so 
faktenbasierte Entscheidungen. Getragen wird er gemeinsam von Industriepartnern und Politik, namentlich der 
Landesregierung Baden-Württemberg unter Federführung des Umweltministeriums und Beteiligung des Staats-, 
Wirtschafts- und Wissenschaftsministeriums. Seine Grundfinanzierung erfolgt seitens des Landes und durch die 
Industriepartner durch einen jährlichen Beitrag. Darüber hinaus sind öffentliche Drittmittelprojekte sowie bilaterale 
Projekte mit den Industriepartnern möglich. 
Weitere Informationen unter https://www.thinktank-irs.de/. 

Institut für Industrial Ecology (INEC)  

Das Institut für Industrial Ecology (INEC) der Hochschule Pforzheim befasst sich mit der Analyse von Energie- und 
Materialflüssen zwischen Technosphäre und Ökosphäre. Ein Schwerpunkt liegt auf der Untersuchung aktueller 
Innovationsprinzipien und -methoden zur Entwicklung technisch basierter Innovationen. 
Weitere Informationen unter https://www.hs-pforzheim.de/forschung/institute/inec  

Über TIM Consulting 

Die in Stuttgart ansässige Managementberatung TIM Consulting berät Industrieunternehmen und industrienahe 

Organisationen bei technologiestrategischen Fragestellungen, beispielsweise durch Identifikation und Analyse neuer 

Technologie- und Marktfelder.  Dabei kommen KI-gestützte Software-Werkzeuge zum Einsatz, die TIM Consulting 

selbst entwickelt. 

Weitere Informationen unter https://tim-consulting.de/  
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PFAS-Alternativen  Eine KI-gestüt te Anal se ausge ählter
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THINKTANK Industrielle Ressourcenstrategien

Ressourcen stehen am Anfang der Wertsch  fungskette und

bilden die Basis unserer Wohlstandes.

Der THINKTANK Industrielle Ressourcen -

strategien berät Politik und Industrie auf

 issenschaftlicher Basis in den  entralen

technologisch-strategischen Fragestellungen  u

 Ressourcene  ien ,

 Ressourcennut ung und

 Ressourcen olitik .

Der THINKTANK trägt ob ektiv Daten und Fakten  usammen,

bereitet sie verständlich auf und liefert Ergebnisse, die

so ohl von der Politik als auch der Industrie gleicherma en

anerkannt sind.
Dr. Christian Kühne

Geschäftsführer
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Anal sierte  er  entlichungen (n  35.246)
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Ergebnisse  420 identi  ierte Materialien in 32 Material -Kategorien
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Ergebnisse - 32 Steckbriefe  u den identi  ierten Material -Kategorien
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Ergebnisse - 32 Steckbriefe  u den identi  ierten Material -Kategorien

 Aus ertung  eigt, an  ie vielen Stellen  u Materialien im  eitesten Sinne geforscht  ird, denen  u
PFAS vergleichbare Eigenschaften  ugeschrieben  erden.

 Umfassende Materialliste mit erläuternden Bemerkungen als Grundlage für  eitere Betrachtungen
durch Fache  erten in Unternehmen
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Firmenbeis iel
Betrachtung einer s e i schen An endung

 Zentrale Nut endimension: Witterungsbeständigkeit

 Weitere Dimensionen: Tem eratur -Stabilität,  ang eit-Stabilität, Gleiteigenschaften,
chemische Stabilität

Filterung der Gesamtergebnisse nach ben tigten Nut endimensionen

Filterung der Gesamtergebnisse nach
ben tigten Nut endimensionen

              

Aus ahl techn.
sinnvoller Materialien

             

Performance-
Be ertung

Material  1
Material  2
Material  3
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Firmenbeis iel  Performancebe ertung  otentieller Substitute

Be ertungsskala:

5: sehr hoch / gut

4: hoch / gut

3: mä ig

2: niedrig / schlecht

1: sehr niedrig / schlecht

Material 1 :unklar, ob Material als Elastomermaterial für PFAS
genügend U -Stabilität hat. Eine erste  iteraturrecherche  u
U -Absor tionss ektren  eigt m gliche erhebliche Absor tion
unterhalb einem bestimmten Wellenlängenbereich, die evtl.  u
 hotochemische Folge ro essen führen k nn

Material 2: muss auch in einer sehr dünnen Schicht
funktionieren, um brauchbar  u sein. Ob dies m glich ist, ist
bislang unklar.

Material 3 :gibt es bisher keine Erfahrungen , daher auch hier
erst einmal die ske tische Be ertung im Hinblick auf m gliche
Brauchbarkeit b  . Performance.



 

 

 

 

         INDUSTRIE  E RESSOURCENSTRATEGIEN

                                          

         INDUSTRIE  E RESSOURCENSTRATEGIEN

 ECHA-Studie  nicht ausreichenden Informationen und
fehlende Trans aren 

 To -Do n-Ansat : Nut endimension anstatt Chemie

 Erfassung aller relevanten Informationen

Ergebnisse

 Kombinationen verschiedener Funktionen gleich eitig
entscheidend

 Substitute besit en nur eingeschränkte Performance und
decken nur einen Teil der Anforderungen ab

 Beschränkte Einsat fähigkeit führen  u Markteinbu en

 Substitute im F/E-Stadium  Zeitrahmen für Pra isreife
und An assungen an Industriestandards unklar

 Ansat  unkte für die Ausrichtung und Fokussierung
strategische Ent icklungen

 ualitäts- und Zei aktor  ird kom lett unterschät t  

Ergebnisse und Fa it
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THINKTANK
Industrielle Ressourcenstrategien

Geschäftsführer Dr. Christian Kühne

  49 721 60 -4136 
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